
Von Reinhold Steiml

Waldkirchen. Zu ihren 42.
Meistertagen sind nach der
Coronapause die Dachde-
cker wieder in der Stadt. 150
Fachkräfte sind aus ganz
Bayern dazu angereist. Im-
merhin gilt Waldkirchen seit
1974 mit dem Ausbildungs-
zentrum/Kompetenzzent-
rum Dach als Schulhochburg
für Bayerns Dachdecker-
handwerk. Das dreitägige
Programm startete am Don-
nerstag, das Treffen wird von

den Dachdeckermeister-
schülern Waldkirchen e. V.
(DMS) ausgerichtet.

Bürgermeister Heinz Pol-
lak begrüßte in einer launi-
gen Rede die Teilnehmer bei

Die „Helden vom Dach“ sind wieder da
42. Bayerische Dachdecker-Meistertage – Handwerk als Anker für Mittelstand und Wirtschaft

dem traditionellen Empfang,
der von der Stadt Waldkir-
chen und dem Landkreis
Freyung-Grafenau im Bür-
gerhaus ausgerichtet wird.
Dass man in der Stadt stolz
sei auf das Bayerische Dach-
decker-Ausbildungszent-
rum, betonte der Bürger-
meister. In Waldkirchen wür-
den die Meister vom Dach
gemacht, die jahrelange Ver-
bindung stehe auf einem
starken Fundament.

Überhaupt seien Hand-
werk und Mittelstand ein ele-
mentar wichtiger Bestandteil
des Wirtschaftslebens und
ohne letzteres könne es keine
gute Lebensqualität geben.

Stellvertretende Landrätin
Helga Weinberger erinnerte
an den Kampf von Heinrich
Schmidhuber, der vor fast 50
Jahren als damaliger Bürger-
meister diese Schule hierher
gebracht habe. Seither wür-
de hier die überbetriebliche
Ausbildung abgehalten, die
Meister gemacht und mit der

DMS habe sich ein Verein ge-
gründet, der die Verbindung
zur einstigen Schulstadt
nicht abreißen lasse.

Sie sprach von der konti-
nuierlich guten Auslastung
der Meisterkurse. Allgemein
sei Qualitäts-Handwerk ein
tragender Wirtschaftszweig
und es sei gerade auch im

ländlichen Raum wichtig,
dass das Handwerk einen gu-
ten Stand habe. Schön sei,
dass mehrere Generationen
hier dabei sind, dass Alt und
Jung, Erfahrung und nachrü-
ckendes Können zu dieser
Vernetzung beitragen.

Dass der Weg in die Zu-
kunft kein leichter sei, mahn-

te Landesinnungsmeister A.
Ewald Kreuzer aus Neumarkt
an. Corona, Krieg, Energie-
krise und Facharbeiterman-
gel, Lieferengpässe und Roh-
stoffknappheit, explodieren-
de Preise und Wohnungsnot,
dazu die Bürokratie: Das be-
treffe den ganzen Mittel-
stand und das Handwerk.
Der „hohen Politik“ stellte er
kein gutes Zeugnis aus.

Nächstes Jahr steht
das 50-Jährige an

Doch sieht Kreuzer das
Dachdeckertum auf einem
guten Weg. Wichtiges Stand-
bein dafür seien die Ausbil-
dung in Waldkirchen, die
modernen Lehreinrichtun-
gen, das kompetente Perso-
nal. Seit 1974 werde hier aus-
gebildet, er selbst sei in der
allerersten Klasse dabei ge-
wesen.

Kreuzer blickte schon vo-
raus auf 2024, wo das 50-jäh-
rige Jubiläum der Ausbil-
dung in Waldkirchen „groß
gefeiert wird“. Auch der Lan-
desverbandstag soll hier
stattfinden, bei dem man
den Gästen aus ganz
Deutschland die „Dachde-
cker-Hochburg Waldkir-
chen“ zeigen will.

Da blieb für DMS-Chef He-
ribert Schuck nur noch, auch
als Ausrichter „Grüß Gott“ zu
sagen und auf das tolle Pro-
gramm hinzuweisen. Er
dankte Stadt, Land und Re-
gion für die deutlichen Zei-
chen, wie geschätzt die
Dachdecker hier sind: „Wir
begeistern uns immer aufs
Neue an diesem Gefühl von
Willkommensein!“

Weil man sich in Waldkir-
chen wohlfühlt, wollten die
DMS-ler auch etwas zurück-
geben – diesmal in Form von
zwei Schecks. Die gingen zu
je 500 Euro an die „Wald-

Anzeige

kirchner Tafel“ für ihre se-
gensreiche Arbeit und an die
Waldkirchner Feuerwehr für
ihren Einsatz um den Nächs-
ten.

„Double Trouble“ unter-
hielten beim Empfang im
Bürgerhaus musikalisch.
Viele Gäste schauten sich da-
nach im Bürgersaal um, wo
mehrere Firmen Neuerun-
gen rund ums Bauen und das
Dach ausstellten. Und dann
ging es hinein in die Referate,
die Fortbildung, die Ge-
sprächsrunden. Über den
Verlauf der „Tage“ berichtet
die Passauer Neue Presse ge-
sondert.

EHRENGÄSTE
Waldkirchens Bürger-

meister Heinz Pollak begrüß-
te als Hausherr neben den
Ausrichtern von der Branche
Landesinnungsmeister A.
Ewald Kreuzer, Landesge-
schäftsführer Thorsten Mey-
erhöfer, Handwerkskam-
mervizepräsident Richard
Hettmann und mit Dirk Boll-
werk sogar den Präsidenten
des Zentralverbandes des
Deutschen Dachdecker-
handwerks. Mit dabei waren
aber auch vom Landkreis stv.
Landrätin Helga Weinberger,
Passaus stv. Landrat Hans
Koller, jede Menge Nachbar-
bürgermeister, Kreisräte,
Waldkirchner Stadträte mit
2. Bürgermeister Christian
Zarda, Ehrenbürger und Eh-
ren-/Bürgermedaillenträger
sowie Vertreter von Kirchen,
Schulen, Wirtschaft, Politik,
Verwaltung, Behörden, Äm-
tern, Banken, Polizei, Indust-
rie und Handwerk.

− siehe Heimatwirtschaft

Passau-DEZ · Passau-Grubweg · Passau-Nibelungencenter · Tiefenbach · Waldkirchen
Fehler und Irrtum vorbehalten, Abgabe in Haushaltsmengen solange Vorrat reicht.

Gültig ab Montag, 23.01. bis Samstag, 28.01.2023
JETZT AUCH IM NIBELUNGENCENTER

-23%
Wir feiern 2023!

Auf die gesamte G&G Tiefkühlkost.
Nur vom 23.01.23 bis 28.01.23

zum Beispiel:

BACKSHOP:

KOMBI-
KNÜLLER!

Original Wagner
Steinofen Pizza, Pizzies

oder Flammkuchen
gefroren, je 300-360g Pckg.

(1kg=5,63-4,69€)

Münchner
Weißwurst

deftig, oder Dicke
je 100g

Frisches
Seelachsfilet

je 100g

Fischstäbchen
knusprig paniert,

vorgebraten,
aus 100% Alaska-Seelachsfilet

gefroren, 15 Stück
je 450g Pckg.

(1kg=4,93€)

BIO Rinderhackfleisch
je 100g

Bregenzer Bergkäse
6 Monate gereift,

53% Fett i. Tr.
je 100g

3 ofenfrische
Brezen
je 3 Stück

1 Paar Wiener
vom Brodinger aus Freyung

je 1 Paar

Zarte
Putenschnitzel

je 100g

Frische
Forellen

aus Breitenberg
je 100g

1 Träger
Hacklberg Urhell

+ 1 Träger
Hacklberg

Sonnenland
Cola-Mix

je 2 Träger
á 20x0,5l Flaschen

+ 6,20€ Pfand
(1l=1,-€)

IDEAL ALS BACKFISCH

FRISCH DURCHGEDREHT

1,49 € 1,- €

1,59 €

1,11 € 1,49 €

1,11 €

1,59 €2,22 € 0,79 €

20,- €

1,69 €

Beim Empfang gab es auch Schecks von den Dachdeckermeisterschülern (DMS) für Waldkirchner Einrichtungen, wozu auch
die Redner gratulierten: von links Bürgermeister Heinz Pollak, stv. Landrätin Helga Weinberger, DMS-Vorsitzender Heribert
Schuck, Max Götz von der „Waldkirchner Tafel“, Daniel Preissinger (DMS), FFW-Vorstand Walter Stockbauer, Roland Haberkorn
(DMS), FFW-Kommandant Franz Fliegerbauer und Bayerns Landesinnungsmeister A. Ewald Kreuzer. − Foto: Steiml
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